
23. Mai 2025

Mysteriöser Tod eines Säuglings: Mutter
in Gropiusstadt festgenommen!

Ein tot aufgefundenes Baby in Gropiusstadt, Berlin, führt zu
Ermittlungen und Festnahme der Mutter wegen

Tötungsdelikts.

Gropiusstadt, Berlin, Deutschland - Am 11. Mai 2025 wurde
in Gropiusstadt ein toter Säugling gefunden, der von einem
Berliner Polizisten auf dem Gehweg des Kölner Damms entdeckt
wurde. Der leblosen Körper des Neugeborenen, einem Mädchen,
wurde gegen 5 Uhr morgens entdeckt, und der Polizist
alarmierte sofort seine Kollegen. Laut berlin.de wurde die
Obduktion des Leichnams für den 23. Mai 2025 angesetzt, um
die Todesursache zu klären.

Die Ermittlungen werden von der 4. Mordkommission des
Landeskriminalamts durchgeführt und konzentrieren sich sowohl
auf die Todesursache als auch auf die Herkunft des Babys. Erste
Hinweise deuten darauf hin, dass das Neugeborene

https://www.berlin.de/generalstaatsanwaltschaft/presse/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1563358.php


möglicherweise durch Fremdverschulden zu Tode gekommen
ist, auch wenn die genaue Todesursache bislang unklar bleibt.
Toxikologische Untersuchungen könnten Tage oder sogar
Wochen in Anspruch nehmen, wie rbb24 berichtet.

Mutter festgenommen

Am Vormittag des 23. Mai 2025 wurde die Mutter des Säuglings,
eine 25-jährige Frau, in Tiergarten festgenommen. Sie erschien
im Beisein ihrer Anwältin bei der 4. Mordkommission und gab
an, die Mutter des Kindes zu sein. Bislang schweigt sie zu den
Vorwürfen, die gegen sie erhoben werden. Ihre Vorführung vor
einem Ermittlungsrichter am Amtsgericht Tiergarten ist für den
nächsten Tag geplant, wo ein Haftbefehl wegen eines
Tötungsdeliktes erlassen werden soll.

Die Ermittler haben auch Mantrailer-Hunde eingesetzt, die eine
Spur aufgenommen haben, die zu einem Hochhaus in der Nähe
des Fundortes führte, jedoch nicht zur Mutter des Kindes.
Kriminaltechniker untersuchten den Bereich ebenfalls auf
mögliche Spuren, um den Geschehnissen auf den Grund zu
gehen.

Säuglingssterblichkeit im Kontext

Diese tragische Situation wirft auch einen Blick auf die
übergeordneten Themen der Säuglingssterblichkeit in
Deutschland. Laut Bundesinstitut für
Bevölkerungsforschung wurde die Säuglingssterblichkeit seit
dem Ende des 19. Jahrhunderts erheblich gesenkt. Faktoren wie
verbesserte Lebens- und Arbeitsbedingungen, Hygiene und
medizinische Fortschritte haben dazu beigetragen, dass
heutzutage nur noch etwa drei von 1.000 Lebendgeborenen
sterben. Doch gerade vor dem Hintergrund von Einzelfällen wie
diesem bleibt das Thema weiterhin von großer gesellschaftlicher
Bedeutung.

Die Ermittler in Gropiusstadt haben noch viel Arbeit vor sich, um
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die Hintergründe zu klären und um sicherzustellen, dass solch
eine Tragödie sich nicht wiederholt. Die Bevölkerung ist
aufgerufen, Augen und Ohren offen zu halten und relevante
Informationen zu melden, um die Ermittlungen zu unterstützen.

Details
Ort Gropiusstadt, Berlin, Deutschland
Quellen www.berlin.de
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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